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In Anschluß an unsere Verfügung vom 10 d Mts
betreffend die Zahlung des Handelskammer Beitrages für
das Jahr 1886 welcher mit sieben Pfennigen von
jeder Mark des JahresbeLrages der Gewerbe
steuer zu entrichten ist, theilen wir den Zahlungs
pflichtigen nochmals mit daß dieEinhebung der gedachten
Abgabe Seitens unserer Steuer Rceeptur an den Tagen
des nächsten Monats zu erfolgen hat an welchen
die Massen Kommunal Einkommensteuer und
Gewerbesteuer zu zahlen ist

Die nach Ablauf der für diese Steuern vor
geschriebenen Hebetage im Rückstände verblie
benen Handelskammer Beiträge werden mit den
Gewerbesteuer Kückftänden gleichzeitig execn
tivisch eingezogen werden

In den Fällen wo die Zahlung der nächstfälligen
Gewerbesteuer bereits erfolgt oder wo solche aus Klaffe
L I an die hiesige Königliche Kceiskasse zu leisten ist
ist die Zahlung des vorgedachten Betrages an die Steuer
Reeeptur Rathhaus Zimmer No 4 und 5 unter Vor
legung des Staatssteuerzettcls ungesäumt zu bewirken

Halle a S den 25 Januar 1887
Der Magistrat

Polizei Ptrordmmg
Auf Grund der ZK 5 6 und 15 des Gesetzes über

die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 G S
S 265 und der ZZ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883
G S S 195 wird hierdurch unter Zustimmung des

Gemeindevorstandes sür den Stadtkreis Halle Folgendes
verordnet

Die Vorschrift des 2 resp 6 der hiesigen Straßen
Polizei Orduung vom 15 September 1879 nach welcher
es den zur Straßenreinigung verpflichteten Eigenthümern
der angrenzenden Grundstücke untersagt ist den auf ihrem
Reinigungsterrain liegenden Kehricht Schlamm Unrath
Schnee e auf benachbartes Straßenterrain zu schieben
wird hierdurch dahin ergänzt daß es nicht nur den Rei
nigungs Verpflichteten sondern auch jedem Dritten
verboten ist die vorgenannten resp irgend welche bei der
Straßenreinigung zu entfernende Massen von dem Straßen
Terrain des einen Verpflichteten ans das Straßenterrain
eines andern Verpflichteten zu schaffen

Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden mit
Geldstrafe bis zu dreißig Mark im Unvermögensfalle mit
verhältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a S den 25 Januar 1887
Die Polizei Verwaltung

v Holly

BÄmmtiMchMg
In Ausführung der Vorschrift des Z 5 unter Nr 1

der Polizei Verordnung vom 22 Oktober 1862 wird
unter Abänderung der Bekanntmachung vom 13 Mai
1884 bezüglich der Kleidung der hiesigen Dienst
mannschaft hierdurch bestimmt daß zum Schutz gegen
Kälte und Unwetter über der vorgeschriebene blauen
Blouse eine graue Joppe von wollenem Stoff mit dem
für die einzelnen Institute resp die selbstständigenn Dienst
männer vorgeschriebenen Kragenabzeichen und Blechschilde
getragen werden kann

Der außerdem vorgeschriebene schwarze Leibriemen wo
ran sich Ledertasche Leine und Trageband befinden müssen
kann sowohl auf der Joppe als auch auf der untergezo
genen Blouse getragen werden

Halle a S am 27 Januar 1887
Die Polizei Werwaltuug

WchwNMchkr T M
Halle den 28 Januar 1887

Wochenschau

Die Lage ist fortgesetzt eine ernste wenn es auch ge
boten ist sensationellen Berichten über eine unmittelbar
bevorstehende Gesahr mit Vorsicht zu begegnen Krieg
in Sicht oder nicht Das ist die Frage über deren
Beantwortung augenblicklich ein heftiger Federkrieg wüthet
Ein Theil der Presse hat allerhand Umstände erwähnt
aus denen allerdings geschlossen werden kann daß die
Franzosen trotz ihrer fortwährenden Ableugnungen sich im
Geheimen beständig mit Kriegsgedanken tragen Gleich
zeitig aber ist die Meldung der Daily News daß Deutsch
land von Frankreich Erklärungen über kriegerische Rüstun
gen gefordert habe von den Regierungen mit so entschie
denem die Absicht einer Demonstration verrathendem Nach
druck und der gleichzeitigen Versicherung daß die Be
ziehungen zwischen Deutschland und Frankreich die aller
besten seien widerlegt worden daß es bösen Willen ver
riethe dennoch an das Kriegsgespenst zu glauben Aber
das Pferdeausfuhrverbot Das Pferde Ausfuhrverbot hat
vor der Hand nur den Charakter einer Schutzmaßregel
Es will nur sorgen daß die massenhaften Pferde Ankäufe
welche in letzter Zeit besonders in Schleswig Holstein
Hamburg und in den beiden altpreußischen Provinzen
hauptsächlich für Reitpferde abgeschlossen sind nicht unse
ren heimischen Pferdebestand derart angreifen daß unsere
Kriegstnchtigkeit darunter leidet In dieser Hinsicht ist die
Lage also fast ebenso wie bei den letzten Pferde Ausfuhr
verboten seif dem letzten Kriege die 1875 und 1877 er
lassen worden sind Auch damals handelte es sich wie
heute lediglich um den Schutz der deutschen Kriegstüchtig
keit und wie damals diese Maßregel zu keiner Friedens
störung geführt hat so wird man auch heute an der Hoff
nung festhalten können daß es auch jetzt der zweifellosen
Friedensliebe der deutschen Regierung gelingen wird die
Gewitterwolken im Westen zu zerstreuen Freilich gegen
die Thatsache daß solche Gewitterwolken vorhanden sind
kann man bei der starken chauvinistischen Strömung in
Frankreich die sich in großen und kleinen Dingen zeigt
die Augen nicht verschließen

Die innere Lage Frankreichs ist aber nur sehr selten be
ruhigend und gegenwärtig auch nicht eben befriedigend
Wenn man den General Boulanger für fähig und mäch
tig genug hält eventuell einen Krieg heraufzubeschwören
dann freilich wird man nicht früher ruhig fein können als
bis er aus dem Ministerium entfernt ist womöglich gleich
dem Prinzen Alexander von Battenberg zur Beruhigung
Europas nach Jnoien geht Wir persönlich halten
offen gestanden Boulanger nicht sür fähig das heißt für
egoistisch und verbrecherisch genug um sich im Amte zu
erhalten einen jedenfalls verderblichen fein Vaterland viel
leicht für ein Menschenalter zur Ohnmacht verurteilenden
Krieg zu entflammen Wir halten ihn aber ferner auch
nicht sür mächtig genug dazu sintemalen in Frankreich bei
einer Kriegserklärung die Volksvertretung selbst das ent
scheidende Wort zu reden hat Wie wenig aber die fran
zösische Kammer geneigt ist Boulanger blindlings zu fol
gen geht am besten daraus hervor daß eben jetzt Be
sprechungen zwischen den geradezu einflußreichsten Politi
kern des Landes man nennt Ferry Freyeinet Leon
Sah undGrevy stattfinden die zum Ziele haben Bou
langer durch den friedlichen Leval zu ersetzen Es fällt
uns nicht ein die bova Lclss unserer kriegbesorgenden Staats
männer anzuzweifeln wir glauben aber daß sie nach dem
21 Februar Boulanger nicht so hoch taxiren werden

Was den Wahlkampf anbetrifft so sind für denselben
von Wichtigkeit die Erklärungen Bennigseus und des
Fürsten Bismarck daß an Monopole und Beschränkung
des Wahlrechts nicht gedacht werde Die Opposition zeigt
sich jedoch nicht geneigt auf diese Erklärungen viel zu
geben und Fürst Bismarck traut wohl der Wirkung dieser
Erklärungen auch nicht zu viel zu denn er hat noch für
die katholischen Wähler eine besondere Ueberraschung an
gekündigt die nichts weniger sein soll als die Veröffent
lichung einer päpstlichen Kundgebung gegen Windthorst
bezw die Centrumsführer überhaupt

Im Auslande waren die wichtigsten Ereignisse der
Woche das Bekanntwerden des Zankow schen Programms
zur Lösung der bulgarischen Frage das nicht sehr zu
friedlichen Hoffnungen berechtigt der Zusammenstoß ita
lienischer Truppen mit Aufständischen in Massauah
der in Italien größere Beforgniß erregt zu haben scheint
hauptsächlich wohl wegen der von dem italienischen Be
fehlshaber in Massauah geforderten und von der Regie

rung auch bewilligten Verstärkungen und endlich der Zu
sammentritt des englischen Parlaments Dieser erfolgte
unter einem für das ohnehin nicht fehr feststehen Cabinel
Salisburh ungünstigen Vorzeichen Der neue Cabinets
minister Goschen ist in Liverpool nicht gewählt worden
kann also auch vorläufig nicht die Führerrolle im Unter
hause übernehmen Das Cabinet wird gleich in den ersten
Tagen der Session schwere Stürme zu bestehen haben

Von den internationalen Sorgen und Befürchtungen
ist bereits oben die Rede gewesen Eine Sorge indessen
ist Europa in der letzten Woche los geworden der Bat
tenberger hat seine Reise ins ferne Anstand angetreten

Die Ausarbeitung des äußerst umfangreichen und
wie wir gleich hinzufügen wollen ebenso interessanten und
lehrreichen Materials welches die Erhebungen in
Sachen der Sonntagsarbeit in Deutschland ge
liefert haben ist nunmehr so weit gefördert daß die Zu
sammenstellung in etwa 14 Tagen beendet sein wird Die
auf Grund dieser Arbeit erfolgende Feststellung des Gene
ralberichts dürfte in etwa vier Wochen erfolgt fein so
daß zu erwarten stände daß dem neugewählten Reichs
tage alsbald nach seinem Zusammentritt das Gesammt
material vorgelegt werden könnte

Die Freisinnigen haben gestern den Landgerichtsrath Klotz
wieder als Kandidaten für den ersten Berliner Reichstagswahlkreis
aufgestellt Für den zweiten eandidirt wieder Dr Virchow
für den fünften Landrath Dr Baumbach während für den
dritten nächster Tage Advoeat Munckel nomini t wird Den
vierten und sechsten Wahlkreis der im letzten Reichstage sozial
demokratisch vertreten war wollen die Freisinnigen anscheinend
den Sozialdemokraten ohne Kamps überlassen Wenigstens sind
freisinnige Kandidaten für beide Wahlkreise nicht ausersehen
Confervativerseits sind bis jetzt Candidaten für Berlin noch nicht
öffentlich pri klamirt

Der Handelsminister hat die Königlichen Regierungen ver
anlaßt sich gutachtlich darüber zn äußern ob und in welchem
Maße der Zustand des Baugewerbes Mißstände erkennen läßt
welche die Wiedereinführnng der Meisterprüfungen
für das Baugewerbe wünschenswert erscheinen lassen
Sollten die Königlichen Regierungen sich für eine Wiederein
führung des Befähigungsnachweises erklären so wird eine Aeu
ßerung darüber erfordert wie der Kreis derjenigen Baugewerbe
treibenden für welche ein Befähigungsnachweis zu fordern sein
würde nach den Zweigen des Baugewerbes abzugrenzen sein
möchte In dem bezüglichen Erlasse heißt es Seit emer
Reihe von Jahren ist in den Kreisen der Bauhandwerker Klage
darüber geführt worden daß die durch die Reichsgewerbeordnung
bewirkte Aufhebung der obligatorischen Meisterprüfung für
das Baugewerbe zu erheblichen auch das allgemeine Interesse
erheblich schädigenden Mißständen geführt habe Insbesondere
wird in den hierauf bezüglichen Vorstellungen und Petitionen
darauf hingewiesen daß durch die fortwährend zunehmende
Konkurrenz Unbefähigter bei der Ausführung von Bauarbeiten
die Thätigkeit der wirklich Sachverständigen ungebührlich ver
drängt und die Ausbildung eines fachkundigen Meisterstandes
in Frage gestellt werde daß die technischen Leistungen im Bau
gewerbe im Rückgange begriffen seien und daß der wachsende
Mangel an Sachkenntniß die Gefahren bei der Ausführung
von Bau Arbeiten sowohl wie bei der Benutzung der herge
stellten Bauwerke in bedenklicher Weise vermehre Endlich werde
von den Baugewerbetreibenden namentlich von den jüngeren
unter denselben die Einführung staatlicher Prüfung gewünscht
Auf Grund dieser Erwägungen bezeichnen die Betheiligten die
Wiedereinführung der obligatorischen Meisterprüfung für das
Maurer Zimmerer und Steinmetzgewerbe als dringend er
forderlich

Das englische Parlament wurde gestern mit einer
Thronrede wieder eröffnet in welcher es heißt daß die Be
ziehungen Englands zu allen Mächten freundliche und die
Angelegenheiten im Südosten Europas noch nicht geregelt
seien die Königin befürchte aber nicht daß aus den noch
nicht beigelegten Streitfragen welche in jener Gegend ent
standen seien irgend eine Störung des europäischen Frie
dens hervorgehen werde Die Königin habe obschon sie
die Ereignisse beklage welche den Fürsten von Bulgarien
genöthigt hätten sich von der Regierung des Fürstenthums
zurückzuziehen es gleichwohl für nicht angemessen erachtet
in die Vorgänge behufs der Wahl eines Nachfolgers des
Fürsten eher einzugreifen als bis dieselben ein Stadium
erreichten in welchem nach den Bestimmungen des Berliner
Vertrags ihre Genehmigung ersorderlich sei Die Aufgabe
der Regierung in Egypten sei noch nicht vollendet es sei
aber ein wesentlicher Fortschritt zur Sicherung der äußeren
und inneren Ruhe gemacht Die Lage der Dinge in Ir
land erheische noch immer die sorgfältige Aufmerksamkeit der
gesetzgebenden Körperschaften Der systematische Widerstand
der Pächter gegen die Zahlung des Pachtzinses wird in
der Thronrede besonders hervorgehoben Im Anschluß
daran werden Vorlagen zur Sicherung einer prompten und
wirksamen Handhabung des Strafgesetzes in Irland ange
kündigt Der übrige Theil der Thronrede betrifft aus
schließlich interne Angelegenheiten

Im Oberhause widmeten sowohl Lord Salisbury wie
Lord Granville dem verstorbenen Lord Jddesleigh äußerst
warme und anerkennende Nachrufsworte



Im Unterhause kündigte der Schatzkanzler Smith an
baß cr für die Berathung der Geschäftsordnung die Pri
orität verlangen werde Der Generalsekretär für Irland
Hicks Beach meldete eine Novelle zu dem Gerichtsbarkeits
gesetze für Irland an Lord Claud Hamilton zeigte an
baß er eine Bill einbringen werde welche verhindern solle
daß ohne Genehmigung des Parlaments die Post auf
ausländischen Schiffen befördert werde Lord Churchill
erklärte den Hauptgrund weshalb er von seinem Posten
im Kabinet zurückgetreten sei habe das Kriegs und Ma
rinebudgct gebildet außerdem hätten aber auch noch Mei
nungsverschiedenheiten über andere Fragen bestanden über
welche indeß ein Kompromiß möglich gewesen wäre

Der Polit Korresp wird aus Konstantinopol ge
meldet Die Pforte theilte der bulgarischen Regierung mit
daß sie bei den bevorstehenden Verhandlungen zur Lösung
der bulgarischen Frage einen allseitig vermittelnden Stand
punkt einzunehmen gesonnen sei Sie glaube daher ein
zelne Punkte des Zankoff schen Memorandums deren
Erledigung dem künstigen Fürsien und der Gesetzgebung
zu überlassen wäre vorläufig nicht diskutiren zu sollen
Als diese Punkte seien anzusehen die Entlassung der
ausgedienten Mannschaft und deren Ersetzung durch ueu
auszuhebende die Berufung eines russischen Generals
als Kriegsminister die Wiedereinsetzung der ausgewander
ten Offiziere Es wird als bestimmt angenommen daß
dieser vermittelnden Thätigkeit der Pforte die Unterstützung
der meisten Mächte sicher ist und man hofft auch Ruß
land für den Standpunkt der Pforte zu gewinnen Jeden
falls gilt als sicher daß die russischen Ansprüche nicht
in allen Punkten so weit gehen wie das Memorandum
Zankoff s

Telegraphische NachnäM
Dtmzig 27 Januar Gestern Abend wurden hier 12 So

cialisten darunter auch der Reichstagskavdidat Jochem nach
dem bereits am Montag zahlreiche Haussuchungen stattgefun
den halten wegen Theilnahme an emer geheimen Verbindung
verhaftet

Sigmaringen 27 Januar Der Fürst Leopold vonHohen
zollern hat sich zur Uebernahme des Neichstac smandates für
Düsseldorf bereit erklärt

Pest 27 Januar Das Abgeordnetenhaus hat das pro 1837
von der Regierung vorgelegte Budget mit 261 gegen 144 Stim
men als Basis für die Spezialdebatte angenommen

Liverpool 27 Januar Nach amtlicher Feststellung beträgt
die Mawrität der für Neville abgegebenen Stimmen nur 7
und nicht wie gestern gemeldet 11 Stimmen

Rom 27 Januar In Aquila wurden sieben Erdstöße da
runter drei starke verspürt Verlust an Menschenleben ist nicht
zu beklagen

Bukarest 27 Januar Aus Anlaß seines Duells mit Fleva
bot der Minister des Aeuszeren Pherekide dem Ministerpräsi
denten Bratiano seine Demission an Die Ministerrath lehnte
die Annahme derselben ab Die Verwundung des Deputa
ten Fleva iA eme ernstere als ursprünglich verlautete Es
droht ihm Verlust eines oder zweier Finger

AlSMSidrien 27 Januar Stanley ist hier angekommen
und nach Kairo weitergereist

Madras 27 Januar K Hoheit Prinz Friedrich Leo
pold welcher heute hier eingetroffen ist beabsichtigt morgen
nach Hyderabad weiterznreisen

24 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Nein o nein, war die Antwort Meine Cousine
ist etwas leidend ich bin hier um den Kleinen zu beauf
sichtigen

In ihrer Stimme bebten Thränen sie wandte sich ab
wie um ihm den Ausdruck ihres Gesichtes zu entziehen
Everett fühlte sich vom tiefsten Mitleid ergriffen also
auch zu einer Art von Kindsmagd preßte man die arme
Cousine

Gnädiges Fräulein, flüsterte er lebhaft es soll anders
werden das schwöre ich Ihnen bei Gott es soll anders
werden

Seine Augen glänzten seine Lippen preßten sich heiß
auf ihre Hand Zürnen Sie mir noch fragte er kaum
hörbar

Julie schüttelte den Kopf ihre Blicke blieben gesenkt ihr
ganzes Wesen verrieth die mädchenhafteste Schüchternheit
feinen ungestümen Fragen gegenüber

Ich danke Ihnen flüsterte er Adieu für heute
mein gnädiges Fräulein behalten Sie mich in gutem An
denken

Er verbeugte sich und nun kam die Reihe des Ab
fchiednehmens an den jungen Farmer Frank O Donuell
blieb völlig stumm er neigte sich wie vor einer Fürstin
und dann verließen beide Herren die gastliche Villa Halm
um draußen noch eine Strecke weit nebeneinander des Weges
zu gehen

Der Farmer seufzte tief Everett altes Haus sagteer
Nun mein Vortrefflicher
Können Sie Reime schmieden Ganz was Apartes

Glühendes
Alle Wetter weshalb fragen Sie mich das
Weil ich solches Zeug nothwendig brauche Selbst kann

ich s nicht herstellen
Everett lachte Sie wollen also Bresche schießen Bester

Haben Sie denn immer noch keine Audienz erlangt
Ach fragen Sie mich doch nicht

Der blonde Jüngling erröthete wieder Eine neugefaßte
Leidenschaft war bei ihm während der ersten Wochen ein
tiefes Geheimniß das er auch feinen besten Freunden nicht
anvertraute er hütete sich daher weislich in Betreff Juliens
irgend welche Vermuthungen zu erregen Wollen Sie mir
die Verse schreiben Everett

Meinetwegen nur lassen Sie mich dabei ganz aus
dem Spiel das ist Bedingung Sie müssen Ihren eigenen
Namen recht schwungvoll unter das Posm setzen

Und Sie verrathen nichts

Tages Chronik
Der Kaiser empfing gestern Vormittag zunächst viele

höhere Offiziere und nahm dann den Vortrag des Grafen
Perponcher entgegen Später konferirte der Monarch mit
dem Kriegsminister und arbeitete längere Zeit mit dem
Chef des Militärkabinets Am Nachmittag konferirte der
Kaiser noch mit dem Staatssekretär Grafen Herbert von
Bismarck

Prinz Wilhelm vollendete gestern Donnerstag wie
bereits angedeutet sein 28 Lebensjahr Die ersten Glück
wünsche überbrachte ihm im Stadtschlosse zu Potsdam die
erlauchte Gemahlin welche dabei von ihren drei Söhnen
umgeben war Später erschienen der Hofstaat und die
Adjutanten zur Beglückwünschung Der Feststimmung des
Tages entsprachen eine Anzahl Lieder die der Sängerchor
der Kompagnie vom 1 Garde Regiment zu Fuß welche
der Prinz einst geführt in der Morgenstunde vor den
Gemächern des Prinzen sang Um 9 Uhr hatte im
Schloßhofe das Musikkorps des 1 Garde Regiments zu
Fuß Ausstellung genommen um eine Morgenmusik zu
bringen Die im Berliner Kgl Schlosse und im Pots
damer Stadtschlosse ausgelegten Bogen bedeckten sich schnell
mit den Namen der Beglückwünschenden Den dem Prinzen
näher stehenden Herren war es gestattet ihre Wünsche
persönlich darzubringen Zum Frühstück erschien die
Kronprinzliche Familie aus Berlin Die Tafelmusik stellte
das Garde Husaren Regiment Nachmittags begab sich
der Prinz nach Berlin zu den Kaiserlichen Großeltern

Die Pagen am preußischen Hofe Die Familien
mitglieder des preußischen Königshauses wählen bekannt
lich ihre Lcibpagen sür welche jetzt wieder der Dienst im
Schleppentragen und Serviren begonnen hat selbst nach
einer ihnen zu diesem Zweck vorgelegten Liste welche die

Namen der hierzu qualisizirten Kadetten enthält Der
Kaiser wählt gewöhnlich Söhne ihm bekannter verdienter
Offiziere oder höherer Staatsbeamten während die Kaiserin
mit Vorliebe die Träger der vornehmsten aristokratischen
Namen zu ihrem Dienste heranzieht So bekleiden in dieser
Saison diese Stelle beim Kaiser die Kadetten Lothar
v Unruh und Oscar Bogan v Wangenheim bei der
Kaiserin Max Frhr von Gemmingen Fürstenfeld und
Waldemar von Schöler Die Leibpagen des Kronprinzen
sind Kurt von Petery und Hans von Biehler der Kron
prinzessin Wilhelm von Lavinskh und Robert Graf von
Rhoden Die Ernennung der Pagen findet nur bezüglich
derjenigen Kadetten statt welche das Fähnrichs Examen
fchon gemacht haben d h es werden nur Selektcmer vor
geschlagen Nur wenn bei besonders großen Festlichkeiten
ein bedeutender Bedarf eintritt werden auch Primaner
herangezogen Die Ehre Page zu werden ist noch ein
Prärogativ des Adels Die Kostüme rother Musketier
rock mit Silberlitzen weiße Weste Spitzenjabot weiße
Kniehosen seidene Strümpfe Lackschuhe Federhut und
Degen werden für die Leibpagen auf Rechnung der ein
zelnen Fürstlichkeiten für die Hofpagen welche zum Spalier
bilden und zum Vortritt benutzt werden von der Kaiser

Everett schüttelte den Kopf Blonder Knabe machen
Sie mich nicht wild lachte er Also ich soll dämonisch
blickende Augen besingen röthliches flatterndes Gelock und
eine Haut weiß wie Rosenblätter

Frank O Donnell dachte nach Everett sagte er dann
lassen Sie die Rosenblätter weg Das hm das mißfällt

mir denn
Er stockte warf mit der Fußspitze kleine Steine aus dem

Wege und schien in äußerster Verlegenheit Everett
sagte er dann kleinlaut ich habe einmal etwas entdeckt

Und das war Sie heimtückische Seele
Miß Alison schminkt sich

Everett lachte so laut daß ihn die Vorübergehenden
ansahen Undda wollen Siesich rücksichtlich derweißen Haut

in gemessener Reserve halten nicht wahr Komm den
Frauen zart entgegen Das heißt in ganz profaner Deutung
Lobe niemals ihreu Teint wenn Du weißt daß sie ein
wenig Puder auflegen

Na wir wollen also bei den dämonisch blickenden Augen
bleiben nicht wahr

Ja ja das ist gut
Und vielleicht noch einige kleine Schmeicheleien außerdem

Süße Stimm Rosenlippen weiche Händchen
Ja ach Gott ja
Schön soll alles besorgt werden Adieu mein Theurer
sie wollen durch die G irtenstraße gehen nicht wahr
Ach

Und die Beiden trennten sich Frank O Donnell der ge
lungenen Kriegslist im Herzen außerordentlich froh Er
hat nichts bemerkt dachte er garnichts Wie wäre es
denn auch möglich gewesen die brünette Julie mit weißen
Rofenblättern zu vergleichen Ihre Haut ist von flüssi
gem Golde durchhaucht ach so schön so entzückend
Jetzt weiß ich gewiß Julie ist es die ich ewig lieben werde
sie allein

Diese Erkenntniß hinderte ihn jedoch keineswegs durch
die Gartenstraße zu gehen und das Fenster der Schau
spielerin mit schmachtenden Blicken zu bombardiren Alison
sah zufällig hinaus sie grüßte gnädig und Frank O Don
nell s Herz begann höher zu schlagen Sie ist doch süß
dachte er ich hätte mir immerhin auch das Gedicht von
den Rosenblättern liefern lassen können Kommt mir alle
mal vor wie ein spinnendes Kätzchen die Kleine so
weich und geschmeidig ach sie ist süß

Und das größte Roseubouquet des Blumenhändlers
wanderte in die Gartenstraße wo Alison dasselbe achtlos
in den Winkel warf

Herr von Bork gab in seinem Privatzimmer die täglichen
Audienzen während der Sekretär mit heimlich klopfendem

lichen Hofkammer geliefert Zu tollen Pagenstreichen wie
es das Leben des Mittelalters mit sich brachte bietet sich
jetzt keine Gelegenheit mehr Und doch hat sich noch
anfangs der siebenziger Jahre ein damals ganz kleiner
Page der jetzt ein großer Gardelieutenant geworden er
kühnt einer Hofdame die ihren jedenfalls zu engen Schuh
während eines Diners im Weißen Saale ausgezogen und
unter ihren Stuhl gestellt hatte diesen fortzunehmen und
in seine Tasche zu stecken Eine große Ueberraschnng steht
den Pagen bevor wenn sie im Frühjahr ihres Dienstes
entlassen werden Sie erhalten dann von den Fürstlich
keiten denen sie zugetheilt waren ein kostbares Andenken
das gewöhnlich aus einer goldenen Uhr mit Kette besteht
und selbstverständlich von ihnen während des ganzen
Lebens als werthvolles Erinnerungszeichen hoch in Ehren
gehalten wird

Einberufungen In Mainz und in den umliegen
den Städten haben eine Anzahl junger Leute welche bei
der Rekruteneinstellung im Herbst als überzählig zurück
gestellt waren Einberufung zur Waffe auf die ersten Tage
des April erhalten Aus dieser Thatsache zu schließen
hat also die Reichsregierung für alle Fälle ihre Anord
nungen getroffen damit die vorgeschlagene Vermehrung
der Präsenzziffer ausgeführt werden kann Als eine Vor
wegnahme der in der Militärvorlage geforderten Heeres
vermehrung braucht wie die Köln Ztg dazu bemerkt
diese Maßregel noch nicht angesehen zu werden

Nach einer Meldung des Hamburgischen Korrespon
denten ist in Altona wegen des gestern Abend erfolgten
Werfens einer Orstnibombe in der Nähe des Rathhauses
eine Untersuchung eingeleitet Das Geschoß ist augenschein
lich zu früh explodirt und hat keinerlei Schaden verur
sacht Die aufgefundenen Stücke bekunden eine laienhafte
Verfertigung Ueber den Thäter ist bis jetzt nichts
ermittelt

Die Vorstände der Berliner Innungen be
schäftigten sich gestern mit der Frage welche Stellung
die Handwerksmeister zu den bevorstehenden Reichstags

wahlen einzunehmen haben Es waren ca 150 Ober
meister und Jnnungsmeister anwesend Beschlossen wurde
nur solchen Reichstagskandidateu ihre Stimme zu geben
welche ausdrücklich erklären einmal für die Verwirklich
ung der angestrebten gewerblichen Reformen im deutschen
Reichstage einzutreten und sodann für die ungeschwächte
Wehrkraft des Reiches nach den seitens der Reichsregie
rung hierzu erforderlich erachteten Maßnahmen stimmen
zu wollen

In Leipzig wurde gestern die erste internationale
Ausstellung für Volksernährung und Kochkunst im Bei
sein des Königs und der Königin sowie der Prinzen
Georg und August im Krystallpalaste eröffnet

Passau 27 Januar Die Donauzeitung erklärt
im Namen des Reichstagskandidateu Dr Diendorfer daß
sich derselbe im Punkte der Zeitdauer der Militärvorlage
nicht binden lasse weder auf 3 noch auf 7 Jahre

S M Kreuzerkorvette Luise Kommandant Kor
vetten Kapitän Junge ist mit den abgelösten Besatzungen

Herzen am Arbeitstisch saß und begehrlichen Blickes ein
verschlossenes Couvert betrachtete

Es war au ihn adressirt allein trotzdem ließ er es un
eröffnet Telegraphie des Deutschen Reiches stand da
rauf die Depesche kam aus Boston er wußte es und
bezwäng seine Neugier um dem Präsidenten den Vorrang
zu lassen

Herr von Bork liebte die feine Schmeichelei er sah es
gern wenn seine Untergebenen den gesellschaftlichen Abstand
genau innehielten und konnte um so herablassender handeln
je mehr sich das Personal gefügig zeigte

Herr von Wratedi ließ also das Blatt uneröffnet aber
er hielt es wie einen kostbaren Schatz in seiner heißen
Hand er sah es immerfort an Was mochte darin stehen

Vorenthalten konnte ihm der Präsident die Kenntniß
dieser Nachrichten auf keinen Fall so viel stand fest

Und endlich schlug die ersehnte Stunde Wer noch wartend
auf dem Flur stand wurde bis zum folgenden Tage ver
tröstet dann schloß der Bureaudiener die Thür uno aus
dem Zimmer des Präsidenten erklang jene Glocke welche
den ersten Sekretär herbeirief

Herr von Wratedi zögerte keine Minute er nahm die
Mappe mit den heute zur Verhandlung stehenden Ange
legenheiten gewohnheitsmäßig unter den Arm seine ganze
Seele aber war bei dem Inhalt der Depesche welche er
auch sogleich nach der ersten Begrüßung dem Präsidenten
darbot

Aus Boston gnädiger Herr
Ein schneller Aufblick zeigte das Interesse des Beamten

Nun fragte er was haben Sie in Erfahrung gebracht
mein bester Wratedi

Der Sekretär legte das Blatt auf die Arbeitsmappe
seines Chefs Ich erlaubte mir natürlich keine voreilige
Kcnntnißnahme gnädigster Herr antwortete er

Ein huldvolles Lächeln belohnte ihn Der Präsident
spielte mit dem Federmesser auf den vor ihm liegenden
Aktenstücken jetzt schob er leicht die Depesche zurück

Haben Sie die Güte mir vorzulesen lieber Wratedi
wir erfahren auf diese Weise Beide zugleich was das Blatt
enthält

Der Sekretär verbeugte sich artig dann öffnete er das
Papier und sah hinein Beinahe ein Brief rief er voll
Erstaunen mehr als zwölf Zeilen

Der Präsident ließ das Federmesser fallen er vollführte
eine Bewegung als wolle er das Blatt mit schnellem
Griffe den Blicken des Anderen entreißen dann aber be
zwäng er sich gewaltsam

Lesen Sie mein guter Wratedi lesen Sie
Fortsetzung folgt



S M Kreuzers Habicht und S M Kanonenboots
Cyclop am 26 Januar cr in Wilhelmshaven einge

troffen
Chemnitz 27 Januar Von den Konservativen

und Liberalen im 16 sächsischen Reichstagswahlkreise
Chemnitz ist der wegen seines Wirkens auf dem Gebiete

Don WohifahttScinnchtungen für die Arbeiterbevölkerung
bekannte hiesiqe Stadtrath und Spinnerei Besitzer Clanß
nat lib als Kandidat aufgestellt worden Der deutsch

freisinnige Verein beschloß seinen Parteigenossen Stimm
enthaltung zu empfehlen

Einen bemerkenswerthen Wahlaufruf hatder
ba yerische Generallieutenant a D v d Tann an seine
alten Kampfgenossen erlassen Der Ausruf lautet Der
Wahlkampf steht vor der Thür Man will unserem Hel
denkaiser seine Forderungen für die Armee nicht bewilligen
Denkt zurück an den Feldzug von 1870 und die ruhm
reichen Schlachten Viele von Euch standen unter meinem
Kommando oder kennen mich So wie wir einst gegen
den Feind marschirten wollen wir auch jetzt miteinander
stimmen zum Besten der Armee und des Vaterlandes
Wählt Männer welche zum Kaiser und zum Reiche stehen
Es lebe der Kaiser

Der Montag Abend 6 Uhr von Straßburg in Avri
court eintreffende Personcnzng blieb nach Einfahrt in
das dortige Bahngebiet wie die Str P schreibt plötz
lich im dichtesten Nebel still stehen und die vom Zugper
sonal sofort angestellten Erhebungen über die Ursache des
Festliegens ergaben daß ein in einer Wagenabtheilnng
zweiter Klasse alleinreisender älterer Herr den Hebel der
Luftdruckbremse ducch Umlegen gelöst und hierdurch
das Anhalten des Zuges veranlaßt hatte Nach der
glaubhaft erscheinenden Erklärung des Reisenden will cr
der Meinung gewesen sein daß fragliche Hebelvorrichtung
zum Regeln der Dampfheizung angebracht sei und um
die ihm unbekannte Einrichtung hierauf zu prüfen habe
er sie in Bewegung gefetzt Die in deutscher Sprache an
gebrachte Beschreibung des Nothsignals behauptete er als
dieser Sprache unkundig nicht gelesen und begriffen zu
haben Nach Hinterlegung des für solche Uebertretungen
festgestellten Geldpfandes von 1V0 Mk und nach Fest
stellung der Person konnte der sichtlich erschrockene Rei
sende seine Weiterfahrt nach Nanch fortsetzen Der Zug
selbst erhielt nur eine Verspätung von wenigen Minuten
Ueber die außerordentlich schnelle Wirkung der
Noth bremse die den mit ziemlicher Geschwindigkeit
fahrenden Zug sozusagen mit einem Schlage zum Stehen
brachte waren sowohl die Reisenden als die Eisenbahn
beamteu höchlichst erstaunt und ein Jeder war überzeugt
daß die Reichs Eisenbahn welche sämmtliche Personenzüge
mit derartigen Nothbremsen ausrüsten läßt eine große
Verbesserung für die Fahrsicherheit geschaffen bat

Die österreichische Expedition zur Erforschung von
Central Asrika die anfangs vorigen Jahres vom Gra
fen Samuel Teleky organisirt wurde und in Zanzibar im
Jnni ankam ist j tzt nach dem Innern anfgebrochen

Wie aus Wiloungen gemeldet wird hat sich der Kö
nig der Niederlande bereits zum Besuch des Bades Wil
dlingen angekündigt und zwar auf den 15 Mai d I
Im vorigen Jahre langte der niederländische Hof am 18
Mai dort an und blieb bis zum 25 Juni Auch in die
sem Jahre soll ein ungefähr sechswöchentlicher Aufenthalt
daselbst in Aussicht genommen sein

König Humbert in der Theaterloge Aus
Rom schreibt man unterm 23 d M ,Vor einigen Tagen
kam der König unerwartet in s Apollo Theater und wollte
sich in seine Loge begeben ohne daß er von der Anwesen
heit der Prinzessin Lonise von England welche gegenwärtig
in Rom weilt Kenntniß gehabt hatte Nun ist dem König
bekanntlich aller ossizielle Pomp und jede offizielle Toilette
in der Seele zuwider Soldat leidenschaftlicher Jäger
einfach in seinen Sitten und Gewohnheiten will er nicht
genirt sein So kam es denn daß er auch an diesem
Abende in einfachem Ueberrvcke und schwarzer Halsbinde
in s Theater fuhr Man unterrichtete den König von der
Anwesenheit der Prinzessin doch Humbert ist nicht der
Mann der sich so leicht aus der Fassung bringen läßt
Schnell entschlossen schickt er zum Theater Direktor ersuch t
ihn ihm für ein paar Minuten feinen schwarzen Frack
und seine weiße Halsbinde zu leihen zieht trotzdem ihm
der Frack Zu klein ist und überall spannt mit großer Ge
müthsruhe denselben an und begiebt sich so m die Loge
der Prinzessin Und wie das Publikum sich von seinen
Sitzen erhebt und ihn mit lauten Hochrufen empfängt in
welche sich Trompetengeschmclter uud Paukenwirbel misch
ten da hat Niemand eine Ahnung davon daß der König
in sremden Kleidern steckt während der Direktor eiligst
nach Hause schicken mnß um seine stark derangirte Toilette
zu ergänzen Was aber das Lustigste an der ganzen Sache
ist daß der König selbst die ganze Geschichte zum Besten gab

Ein lebensmüder Blaustrumpf Miß Dora
Lillit eine achtzehnjährige Londoner Dame sandte vor einigen
Tagen einem englischen Blatte ein Feuilleton welches ihr
baldigst als unbrauchbar zurückgestellt wurde Die junge
Dame nahm sich diesen abschlägigen Bescheid so sehr zu
Herzen daß sie einen Revolver kaufte eine Balltoillette
anlegte und sich am Abend des 24 d M in ihrem Zim
mer erschoß In einem hinterlassenen Briese sagt die junge
Dame Ich wollte mich über die Gewöhnlichkeit erheben
doch gleich beim ersten Versuche bricht man mir die Flügel
und im Staube schleppen mag ich mich nicht

Ein Liebesdrama wird aus Bekes Csaba gemel
det Der Sohn des Obernotars Dr Kvloman Szemian
ein sehr talentirter und hochgebildeter junger Mann wurde
in seiner Wohnung todt aufgefunden Im Zimmmer lag
eine Dame die ison ihrem Manne getrennt lebte ebenfalls
mit durchschossener Brust Wie derOrtsbcfund zeigte hat
die Dame zuerst Szemian und dann sich selbst erschossen

Das Ende eines Romans Aus Palermo wird
unterm 20 d M geschrieben Dieser Tage wurde hier
der Mönch Atanasio zu Grabe getragen Unter diesem
Namen lebte in einem hiesigen Kloster der Marquis Aeeo
rambonni der Held eines traurigen Romans mehrere
Jahre Der Marquis hatte sich in seiner Jugend in ein
sehr schönes bürgerliches Mädchen sterblich verliebt Er
liebte das Mädchen ausrichtig und wollte sie zu seiner
Gattin erwählen allein die Familie des jungen Mädchens
widersetzte sich dieser Ehe weil wie die Eltern desselben
erklärten in Bezug auf Reichthum und Namen zwischen
dem Marquis uud der einfachen Bürgerstochter ein zu
großer Abstand herrsche Der Marquis Aceorambouni
machte alle Anstrengungen um die Eltern des jungen
Mädchens umzustimmen allein seine Schritte blieben er
folglos obwohl das Mädchen den Eltern erklärt hatte
daß sie niemals einem Anderen als dem Marquis ihre
Hand reichen würde Eines Tages endlich erschien dieser
im Hause des Mädchens um wie er sagte von seiner
Auserwählten Abschied zu nehmen Ich ziehe fort,
sprach cr weil man uns uicht unser Glück begründen
läßt Aber ich schwöre Ihnen daß keine andere Frau
jemals meinen Namen tragen wird Bleich und zitternd
reichte ihm das Mädchen die Hand und fragte Sie ver
lassen mich also für immer Gut ich werde Ihnen fol
gen Mit diesen Worten verließ sie den Marquis Als
dieser ans dem Hause auf die Straße trat fand er vor
dem Thsre die Leiche des Mädchens Die Unglückliche
hatte sich aus dem Fenster hinuntergestürzt und blieb mit
zerschmetterten Gliedern todt am Boden liegen An dem
selben Tage noch trat der Marquis in s Kloster wo er
mehrere Jahre verlebte Er war sehr bekannt wegen seiner
Milde und Güte der Gram über das verlorene Lebens
glück hatte ihn im besten Mannesalter aus dem Leben
gerafft

Aus dem Geschäftsverkehr
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Ankunft
Bchnhsf Halle
on MsgdeSli 721 V 8 52 Vsv CötheuZ 10 2 B I W N 5 3
N 6 56 A L S8 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig
42 V

Abgang
der GffenlmhuZügs

Nach Nwgüeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V MCöthen 11 31 B
1 S4N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 3 A 12 5 A sbts CöthenZ

Nach L Mig Z4 20 fr 7 30 V
88 25 V 10 15 V 11 30 V
1 40 N H3 20 N 5 8 N
W 15A 7 1 A 9 5 A 10 47 A
ßll 0 A 3 2 fr

Nach Picimchlirg 7 40 V 11 35 B
3 S N 6 0 A 9 SS A svis
Halberstadt

Nach EaM 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben S 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis EichenberA 9 30 Abends sbis
Nordhansenl 10 37 A 12 9 fr
fbis Oberröblingen j

Nach Gilben 7 45 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwaldei

Nach ZHiwwge 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 A
5 20 N 6 5 A 9 40 A sbis
Erfurt 11 3 A
lch Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 B 2 0N 5 3SN

K 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

M SZ R 7 S B
9 43 V F11 7 Z

11 28 V 1 12 N 2 51 N S4 Ä
N 5 31 N 7 37 A 3 A
W 57 A 10 27 U 11 53 K

Bvn Biencnburg 7 5 V ivon
nern 8 7 V von Halberstadi
10 5 1 Z S M 5 N S 50A

Lon gafic 6 55 B fv Nordhaufen
7 14 L 10 5 B w Nch Äerai

1 0M von Eisleben 1 13 N
5 13 N 80 A von Eislebe
855 N 10 L5 V

Bon Gnbe 7 4 B ivvA FaNen
berÄ 1 6 N 7 S W

Bon Thüriuge 4 28 fr 7 7 V
9 13 V 10 3 L 1Ä N 5 1b

N S S3 N 8 3 A S I8 A10 56 A

Bon Gerli 4 20 8 20 voi
WttcMd 10 3 V 11 31 V
2 sc N fvonBitierfsM 5 23 N
5 44 N 8 58 A 10 S3 A

bedeutet Schnellzugs K bedeutet Lokalziiä

AbgaNg MÄ ZlNkMlft der PLÄat PersvAe tzw
Pofthof Halle

Nach SchafftäSt 5 45 V 3 0 N Von SchaMM L 35 V S
Nach KÄzimmLe 6 0 V 3 0 N Von SalzmiisSe 10 0 V 7 N

TKgt8kK 5 ck r
Kaufmiiimischcr Bcrcin Gcsangs Cirkel nur für Mitlieder Abends 8 Uhr

im Vereinslokai gr Berlin 13 1 Tr
Verein junger EisenyiinSler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab 8j Sitzuna im Preußischen Hof
Pollitechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitkche Bcrceuimma Tofammenkimft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerftr
Mniuier icdcnafcl Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schüfzler fchc LieSertafcl Aö 8 Uebung im Fürstenthal
Halle fche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Oman Ab 9j in Reis s Restaurant
Gewerk Vereins Aedertafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle fcher Zither Kranz W 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,
Zitherkrmiz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Siuderclub NeVtnu Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versam

lnng im Hotel Cafe Davio
Jahn fchcr Turiibereiil Ab 8 10 Tnritstunde in der städt Txrliballe
Turverci Friesen Ab 8 Turnstunde im Paradies

Berliner Börse vom W Jammr
Die gute Haltung welche die Börse gestern zu Anfang ent

wickelte hat nicht lange angehalten schon der Schluß des
gestrigen Tages war etwas avgeschächt Heute aber war die
Tendenz eine entschieden matte In der zweiten Geschäfts
stunde beruhigte sich die Haltung wieder etwas nur zu den
herabgesetzten Kursen fanden sich eher Käufer aber immer nur
in geringem Maße

Produktenbörse Weizen auf etwas bessere Wiener Berichte fest und ziem
lich lebhaft umgesetzt loko 150 174 M April Mai 164 164,25 M
R oggen loko schwache Zufuhr prompt begeben Lieferung begegnete guter
Frage und lag bei reservirtem Angebot fester loko 127 bis 133 M April
Mai 132,25 M Hafer loko geringe und Mittelqualitäten beachteter
Termine in ruhiger Haltung loko 109 bis 146 M April Mai 111,75 M

Gerste fast ohne Umsatz loko 112 bis 190 M Rüböl behauptete
bei kleinen Umsätzen ungefähr letzten Preisstand loko ohne Faß M
April Mai 45,e 0 M Petroleum blieb geschäftslos loko M

laufender Monat M Spiritus loko trotz schwacher Zufuhr willi
ger Termine sehr still und matter loko ohne Faß 37,30 M laufender
Monat 37,50 bis 37,40 M Mehl in ruhigem Handel Weizenmehl 00
23,50 bis 22,00 M 0 21,75 bis 19,75 M Roggenmehl 0 19 bis 17,75
M 0 und 1 17,75 bis 16 7Z M

Preise verstehen sich soweit nicht anderesiangegeben als bezahlt

Preutz u Deutsche Fonds
Dividende 1886

Reichs Anleihe

do doKonsol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe

Hamb Siaats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do doZr Pr Anl v 55

Braun 20 THI L
Cöln Miud Präm
Dessauer do
Meiuing 7 Fl Lose

4

3V
4

3V
4

4

V
4

4

4

4

4

4

4

4

SV
4
4

3

4

4 /2
SV
fr

3V
SV
fr

105 25 b
100 00 b
105,20 b
100,00 B
102,80 b
101,00 b
99,90 b
00,00

10i,00 b
103,90 b
104,00 b
104,00 b
103,90 B
104,80 G
104,70 G
99,50 b

104,40 B
105,00 bG
91,00 bG

103,30 b
00,00

147,00 G
95,00 b

129,80 b
130,00 G
24,10 b

Eisenbahn Stamm Ntien

2VAachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j eonv
do nngar fr

Werra Bahn
Vuschtiehrad B
Dux Bodenbach
Gal fCarl L B
Gotthardbahu
Kursk Kiew
Rufs Stb

do Südw
Slldöst Lomb
Warschau Wien

0

SV
V

5V
0

5
0

4V
2V
0

2V
4V
7V
5

SV
10
752

5

1

13

52,00 bG
00,00
19,90
93,50
40,50
72,00
34,30
67,50 bG
36,60 b
24,25 B
00,00
00,00
79,75 bG
83,00 b

137,10 b
80,20 bG
97,50 b
00,00
00,00
00,00
00 00

275,50 b

Sisciibahn Prioriliit TtaulM Aktie

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt

Oberlausitzer
Osipr Südbahn
Saalbohu
Weimar Gera

0

5

4V
SV
5

3

51,25 G
103,90 B
105,10 b
93,10 G

104,50 bB
91,75 G
83,50 b

Ausländische Fonds
Dividende 1886

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

Rumän große
Rnss Goldrente

do do 84do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencr
do Curl Pfandbr

Serbische Rente

Ung Gold a 1000
do do 0 500
do do a 100do Jnvest G A
do PapierreM

4

5

4

4V
4V

71,75
96,20
87,90
63,75
65,10
00 00

108,50 bB
89,50 bG
90,00 b
57,20 b
140,00 b
131,50 b
84,70 b
58,60 b
78 50 bG
79,30 b
80,00 b
80,00 b
99,00 bG
71,90 b

Judiistric Alticn
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund eonv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilend Cattun
Langensalz Tnchf
Glauzig Zuckers

Inländische Eisenbahn Prioritäten nS
Obligationeu

Berlin Dresden 4V 103,10 b
Breslan Warschan 5 00,00
Dtsch Nordd Lloyd 4 101,20 B
Halberst Blankenb 4 102,00 B
Nordhausen Erfurt 4V 00,00
Ostpreuß Südbahn 4V 102,75 bG
Saalbahn gar eonv 4 97,00 B

do 3V2 00,00Weimar Gera 4 00,00
Werrabahn I lüm 4 00,00

do 1886 4 00,00
Eisenv Priorit Obligationen

Aachen Mastricht
Dnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1835
do Ergänz Netz
do 1 n 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar
Mosco Rjäsau gar
Rjäsau Koslow gar
Rjaschk Morezansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas

100,50 b
86,20 G
84,25 B

106,50 B
79 50 b

101,10 bB
00,00

399,00 bB
00,00

381,30 B
330,25 bG
107,10 b
100,10 bG
72,25 G

315,50 b
315,80 B
102,40 bG
96,75 b
78,00 bB
91,50 b
75,75 G
99,00 B
93,25 G
97,00 G

100,50 bG
100 50 bG
83,60 bG
94,75 b
93,70 b
96,75 B
82,25 b
65,50 bG
66,25 G
S7,70 b
80,50 b

Wechsel

Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Wefiphäl St Pr

Banl Attien
Berliner Kafsenv 5zz

do Handelsg
do Maklerver

Braunfchw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Diseonto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining HM 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

6

SV
6V
7

9

11

7V
SV
0

9

sv
6

4

5

4

119,25 G
184,00 bG
103,50 bG
117,00 G
143,50 bG
200,00 G
278 00 bG
225,00 G

46,00 bG
190,00 B
65,00 G
85 10 bG
75 25 bG
99,00 bG
88 50 b

120,00 b
169,00 B
67,00 bB

200,00 B
101,40 b
81,10 G

106,00 B
00,00
91,60 b

118,00 bG
151,75 bG
118,50 bB
00,00

135,00 bG
139 50 B
157,10 bG
195,00 bG
128,75 bG
0c,00
83,10 bG

169 00 bB
99,00 bG

104,50 G
95,25 bG
93,25 bG
87,50 bG

143,00 G
462,00 G
179,00 G
110,50 B
102,70 bG
132,00 bG
138 60 b
115,00 bG
58 00 b

Bergwerks nd Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dorim Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do eonv
Köln Müsen
Kön n Lanrah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Brannk

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11 4 179,90 b

64 90 b
40,50 bG
81,50 G
18 60 b
85,00 b
57,00 dG

116,25 G
159 00 bB
159,00 bG
34,75 b

105,00 b
150,00 bB

Deutsche HvvotScken Pfandbrlesc

Anh D Pfandbr

do doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grder Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenered

5

4

SV
4

4

5

5

5

102,25 b
102,90 G
105,50 G
101,50 G
121,50 G
00,00

111,90 B
112 75 b
100,50 G

Leipz Börse v 27 Jan

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

T

8 T
8 T
8 T
3W

168,25 b
20,38 l
80,35 VB

160,05 b
137,15 b

Sächs Rente 3
Altenburg Zeitz 4V
Außig Teplitz 4V
Buschtiehrad I Em 5
Altenburg Zeitz 8
Buschtehrader L 7
Allg D Credit 9
Leipziger Bank

Sächs Bank 5VsDörstewitz Rattm
S Thür Braunk 15

do St Pr 5 jo 15
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerrass Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

16

sv
15

91,40 b
102,30 B
102,25 G
84,10 G

187,00 B
121,75 B
169,50 B
135 25 G
114 40 B
90 00 B

161,00 G
160,00 B
90,00 B
90,00 B
98,25 G

129,00 G
191,00 G

Meteorolog Bericht d s HMe schen Tageblattes

Dat St
Barom

red v
Theru

n
Mieter
ch

Kskuw

Fcuch
t L e i
L st

Wind Wetter

27 /1

23 /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

767 0
767 0
767 0

5 0
i 9
1 9

40
s 1 5

t 5

60
85
90

L iV
8A

heiter
heiter

l bewölkt
Rebersicht der Wittermw

Die Tewpeiatur m Celsius Graden war w n chbc annter
Städten folgende Petersburg 1 Memel j 3 Bertin j 3
Hamburg 1 1 EbevnnÄ 1 München 7 Bari 2

Wl nzx
Sonnabend den 29 Januar Vormittag Punkt

11 4 Uebung im Saale der Volksschule Aufführung

Abends 6 Uhr



Gelegenizeitskanf
Ich offerire einen großen Posten

las vtm rvw vollen UIviSerstaM
Lär 8K i ks S K M tvr

Es ist dies nicht die Hälfte des bisherigen Preises

Linmo kro taL KiMgerstraße
iZmMMsr VeckMik

In dem Concursverfahren über das Ver
mögen des Zimmermeister Rudolph Hoe
der von hier sollen
Sonnabend den 29 d M

Vormittags von T Uhr ab
aus dem Dampfsägewerke der Herren
SvMsvI Z5 Miiüsi hier

Canenaerweg Nr I
die sämmtlichen zum Betriebe des Zimmer
geWerkes erforderlichen Arbeitsgeräte ze
Vorräthe an Holz fertige und unfertige
Fabrikate als Fenster Thüren Thürfutter
Thiirbekleidungen zc ein großer Posten
Nägcl eine Parthie Rüstbohlen und Rüst
stämme sowie ein großer Schuppen und ein
Anbau mit Pappdach zum Abbruch meist
bietend gegen Baarzahlung verkauft werden

Halls a S den 26 Januar 1887
F ZZÄ

Concurs Verwalter

Auktion
Sonnabend den SS b Mts früh

I O Uhr versteigere ich Geiftraße 4T
zwangsweise gegen Baarzahlnng

18 Riegel Seife 8 Packe e Baum
lichte und 1 seidenes Kleid

Mi Gerichtsvollzieher in Halle
Auktion

Sonnabend den SS d Mts früh
10Vs Nhr versteigere ich Weiststr ckS
freiwillig gegen Baarzahlnng

L goldene Damenuhr 1 ds Kette
1 Kreuz Granate S Paar Ohr
ringe i goldenen Ring S Frauen
Hemden Schürzen e

Gerichtsvollzieher in Halle

Anction
Am Sonnabend den KR Jan er

Vorm Uhr gelangen Geiststr 4S
zwangsweise zur Versteigerung

I Schreibsskretär I Taschenuhr S
gr Blechflaschen mit Lack I Faß
Bleiweift Z große Faß Fußboden
farbe 1 Mähmaschine S Teppiche
Gardinen u dergl mehr

Gerichtsvollzieher

k Z KÄWNKN früher f sv derA 8
Säcke Pianenfabrik und Teckkn Geschöst
verlegte nach meinem Grundstück

UßMMwA W
An meinem alten Geschäftslokal steht angeschlagen daß der Verkauf während des

Umbaues schräg gegenüber Leipzigerstraße 34 stattfand
Dieser aden ist von einer jüdischen Concurrenz gemiethet und findet der Verkauf

meiner Waaren mir

MÄMKKHL K S IO
statt Auch setze daselbst den

FSss M K K LFMSL L MF
von WvisstlBsZLÄ und T ÄmL si Ms wovon noch größere Auswahl vorhanden fort

I IlWM srülirr UMAherK
Köuigstraße KO

ISA 8t trs HODsu Rost insiusr

vsrkaukö von ksuw ad 211 kreisov
üssAleiclisv lzuvtö

RsStör VM KnutM UQcl IklQLMZN
LZlWiAKitzziW 211 siv slns uuä uvsaubör

Asvoi äsnö sIsKÄQts u äsrgl rasdr

Auktion

Sonnabend den SS d M Worm
Uhr versteigere ich Geiftstraßs 4Z

hier
1 JKgbwagen 1 Schrsibsekretär
Z Weidersekretär I Kamode mit
Aufsatz 1 Sopha,S Spiegelschränke
1 Schreibtisch c

Gerichtsvollzieher

Freiwillige Auktion
Svnnabend den SS d M Vorm

IOs/4 Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier

1S8 Liter Rordhänser u ZV Liter
Pfefsermünz

MKZ KVZU
Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den SS ds Mts

Rachmittags S/z Uhr verkaufe ich
im Gasthofe zum Möderberg in Gie
bichensteiu zwangsweise

I Regulator 1 Bücherbrett ZlAei
dersekretär 1 Vertikow 1 Spiegel
1 Sophatisch S Stühle und I Eck
brett mit Stickerei

l ÄtAk iZÄai L Gerichtsvollzieher

Auttwn
Sonnabend den ST Januar er

Mittags 12 Uhr versteigere ich Nismeyer
straße 1 hier zwangsweise

ca MX Briquettes
u Torfsteine u eine
Parthie Steinkohlen

WZstz e Gerichtsvollzieher
Zwangsversteigerung

Sonnabend den SS Jan er Vorm
IS Uhr versteigere ich Geiststr 4T hier

I Bettstelle mit Matratze u I Cy
linderuhr össentl meistbietend gegen Baar

zahlung
Gerichtsvollzieher in Halle a S

ob Leipzigerstraße 83

V

V

s

S

sö

ÄS
V

ÄS

vurcls untsrlli 12 18KN niul g,uk äsn Inäustris
L Z8tsMnASQ 211 I 8E3 I8Güu 18 3 11 1874 Ziu I 88S 211I 883 XU Z Z 884 Ullä XU 88T
xräniürtDsrsslkc ist das vortrsWolists OsmiWmittsI xur Mi äörunA äsr Vsr
äanruiA uM ist äolit rmä ruivsrkälsc t xu Iiadon

in Halls ksi WvtkKvz I/sixxiAsrstrasss ZZZII
6iststrÄ8ss I iini IsixxiAsrstrasso Z I sipxiAsrstrs sss W IZsritkurAörstrassk LZ M VZiiviMv

I sixxiAsrsti asss
Lsi äsin lelzlisttoii uiicl sioli stets DielirsucisQ izsatxv ässsöQ

siod iTlissr 1 srkrsn t körwEN vir uielit vni b iQ
unsers vsrslirtsn LlollsruuöQtsQ uoeli bssouäsrs äarauk ÄirbrlMlüSÄiQ xu
maolisii class ss nooli irmiiör LrösvliAkts Aislit 6is ss nivlit L tr
ZiA IteiT sioli unsers xu bssoiiMsQ uncl äM us äoui

iili1i1siiin Ais,

vslolisll LvÄv i beiASIsAt als uussr äLdtss Mbri at xu verbuken

MW Krevv 8tirlli erK is K W
allsiniAO des äoliten NaAendittsrs

2

U
d i
s

Die Tischlerarbeiten zum Neubau des Logenhauses in der Albrechtstraße sollen
im Wege der öffentlichen Wettbewerbung vergeben werden

Zeichnungen und Bedingungen sind bei Herrn Steinweg 33 ein
zusehen woselbst auch Massenverzeichnisse in Empfang zu nehmen sind

Portofreie und versiegelte Offerten sind bis Mittwoch den S Februar er
Vorm IS Uhr bei dem Unterzeichneten einzureichen

Die Loge zu den S Thürme am Salzquell
O I Pfännerhöhe 2a

M NeriM

M Empfing wieser MM Frische Holländer Anstern zM
GHUZM
M Hochfeinen Astrachan Caviar
G Feinsten ger Winter Rhein

lachs
Aechte Brüsseler Poularden
Frisches Rehwild
Straßb Gänseleber Pasteten
Nngenwalder Gänsebrüste
Accht Teltower Räbchen
Grüne Ponuneranzen empfing

Zr Äein u U MMi tlckß
T gl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwurst
Trüffelleberwurst

Rügenwald GänsebrüsteohneKnochen
Gänsekeulen
Gänsepökelfieisch
Gänseschmalz

Russischen Salat
gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garuirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

V Mß GsF Ks Königl Hoflieferant
M HWLvs svsRz Leipzigerstr Ä Z

FF FLS tt F W
27 gr Ulrichstrasze 27

empfiehlt sein großes Lager eonservirter
Früchte n Gemüse zu Fabrikpreisen
billiger als jede Coueurrenz und nur

LvsviMM
Ausschnitt feiner Wurst u Fleisch
waaren das einzige Geschäft seiner
Art am Platze Täglich frische Wie
ner und Frankfurter Würstchen
Schüsseln mit Salat u feinen Fleisch
waareu werden auf s feinste garuirt

Sauerkohls
saure Gurken Senfgurken
gntkochende Hülsenfrüchte

empfiehlt likleine Ulrichstraße

für Glas Porzellan Stein ze empfiehlt
M

Mr dW WdsktiosÄwi Mlb L
ExpeöitwZi b

lWsimthrll vevmtworvt w Haihalle Ichm TazebWW Ersßs M iWrahs
WWw rn K SttetIHma i Lall

vo 7 Wir Morz m U ji Nbvlds Hierzu Z Beilagen
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